


Darjeeling: ein Tee-Anbaugebiet am Himalaya in Nordindien 

liegt in bis zu 3000 Metern Höhe. Charakteristisch für diese 

Hochlandtees sind die helle Farbe sowie der leichte 

Geschmack. Darjeeling-Tees weisen die höchste Qualität auf 

und sind dementsprechend teurer.

Ceylon Tee: kommt aus verschiedenen Regionen in Sri Lanka 

und besitzt einen aromatisch-herben Geschmack.

Assam Tee: stammt ebenfalls aus Indien, der Bundesstaat 

Assam liegt aber südlicher. Das tropische heiß feuchte Klima 

begünstigt den Anbau von Tee ungemein, Assam ist heute das 

größte Anbaugebiet der Erde.

Earl Grey Tee: eine Mischung aus chinesischem Schwarztee 

mit dem Öl der Bergamotte. Die Würze des Tees harmonisiert 

wunderbar mit der herben Frische der Zitrusfrucht. Benannt 

wurde die Teesorte nach ihrem Entdecker, dem englischen 

Premierminister Charles Grey, der diese Sorte im 19. Jahr-

hundert erfunden haben soll.
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